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betr.: Flüchtlingsbetriebe. 

Berichterstatter : 

Abgeordneter Welke 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Die Bundesregierung wird um eine Gesetzesvorlage ersucht, die 
den Bund ermächtigt, Bürgschaften für langfristige Kredite zur 
Ansässigmadiung und Festigung von Flüchtlingsbetrieben zu 
übernehmen. 

2. Die Bundesregierung wird ersucht, Vorschläge für eine steuer- 
liche Begünstigung ansässig gemachter Flüchtlingsbetriebe zu 
unterbreiten. 

3. Die Bundesregierung wird ersucht, in den Entwurf des endgül- 
tigen Lastenausgleichsgesetzes Bestimmungen aufzunehmen, die 
die Hergabe von Mitteln für den Aufbau gewerblicher und 
industrieller Flüchtlingsbetriebe und die hierzu notwendigen 
Wohnungsbauten begünstigen. 


Bonn, den 24. Februar 1950 


Der Ausschuß für Heimatvertriebene 

Dr. Kather Welke 

Vorsitzender Berichterstatter 
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